
44. Stadtmeisterschaft Schrobenhausen 17.11.2019 

 

Erfolgreiche Titelverteidigung: Veronika Lämmle und Benedikt Schäffler erneut 

Stadtmeister 

128 Teilnehmer bei der Schrobenhausener Stadtmeisterschaft im Schwimmen 

Nach einem heißen und spannenden Wettkampfnachmittag im Kreishallenbad 

Schrobenhausen holten sich die Schnellsten des Vorjahres, Veronika Lämmle und Benedikt 

Schäffler, erneut den Titel des Stadtmeisters im Schwimmen. Wie in den letzten Jahren setzte 

sich der Trend zur gesteigerten Teilnehmerzahl fort. Insgesamt 128 Teilnehmer sprangen bei 

insgesamt 445 Einzelstarts ins Wasser.  

Dass Schwimmen im Schrobenhausener Land zu einer der beliebtesten Sportarten zählt, 

bestätigte sich jüngst bei der Stadtmeisterschaft Schrobenhausen. Neben sehr vielen Kindern 

und Jugendlichen, nutzten auch viele ältere „Mastersschwimmer“ die Gelegenheit, sich mit 

Gleichgesinnten im Wasser zu messen. Mit ihren erst fünf Jahren war Franziska Scholz die 

jüngste Teilnehmerin, der älteste Schwimmer zählte bereits zur Altersklasse 60. In den 

teilnehmerstärksten Jahrgängen von 2009 bis 2011 war es für die Kinder besonders schwierig, 

einen beliebten Stockerlplatz zu ergattern. Teilweise hatten sie sich mit über zehn 

Gleichaltrigen zu messen. Die jüngsten Starter bis Jahrgang 2010 durften in kindgerechten 

Wettbewerben über jeweils 25 Metern in unterschiedlichen Schwimmlagen, teilweise mit Brett, 

ihr Können zeigen. Durch die starke Anfeuerung der mitfiebernden Eltern gelang es jedem 

Nachwuchsschwimmer die geforderte Strecke und Disziplin zu meistern.    

Als beliebteste Wettkampfstrecken stellten sich erneut die 50 Meter Disziplinen dar. Neben 

den Schwimmern der Jahrgängen 2007 bis 2009, die über diese Strecke starten mussten, 

wählten auch die meisten Mastersschwimmer (ab Jahrgang 1999) die kurze 

Wettkampfvariante. Der veranstaltenden Schwimmabteilung des SSV Schrobenhausen freute 

es besonders, dass auch viele Breitensportler, die jüngste Sparte der Abteilung, sich hierzu 

angemeldet hatten. Gerade diese Altersgruppe zeigte viel Nervosität. War es doch für die 

meisten der erste Schwimmwettkampf im teilweise langen Sportlerleben. Jedoch war - wie bei 

den Jüngsten – nach dem professionellen Startkommando des Starters Toni Schuster jede 

Nervosität meist vergessen. Der Fokus lag darauf, die richtige Schwimmtechnik bis zum 

Zielanschlag ins Wasser zu bringen. Schließlich wollte sich keiner die Blöße einer 

Disqualifikation geben. 

Spannung bis zur letzten Schwimmlage – dem Schmetterlingsschwimmen – war bei den 

älteren Schwimmern ab Jahrgang 2006 angesagt. Diese hatten jede der vier Schwimmstile 

über 100 Meter zu absolvieren. Nur zwölf Damen und 14 Herren stellten sich dieser doch 

anspruchsvollen und kräftezehrenden Herausforderung. Von den Mastersschwimmern wagten 

dies nur Cathrin Gauß und Regina Huber, sowie Richard Neumair, Benedikt Schäffler und 

Michael Vollstedt. Die Titelverteidiger Veronika Lämmle und Benedikt Schäffler hatten es in 

diesem Jahr mit stärkerer Konkurrenz als im Vorjahr zu tun. Vor allem die beiden früheren 

Stadtmeister Huber und Neumair wollten es den Titelverteidigern nicht einfach machen, 

nachdem beide im letzten Jahr verhindert waren.  

Bei den Damen legte Veronika Lämmle über die erste Bruststrecke gleich einen kleinen 

Vorsprung von über zwei Sekunden hin. Bei der anschließenden Freistilstrecke war Sina 



Rotter die Schnellste der Damen. Die Spannung blieb weiter hoch, nachdem bei der 

Rückenlage fast erwartungsgemäß Regina Lämmle die Schnellste der weiblichen Starterinnen 

war. Dicht gefolgt von Regina Huber, die damit auch Zeit zu ihren Konkurrentinnen gut machte. 

Bei der letzten Lage, dem kräftezehrenden Schmetterlingsschwimmen, war sowohl für 

Veronika Lämmle, als auch Regina Huber alles noch offen, die bis zu diesem Zeitpunkt 

führende Rotter einzuholen. Am Ende musste sich die 14jährige Sina Rotter der erfahreneren 

Veronika Lämmle geschlagen geben, konnte sich jedoch vor Regina Huber den zweiten Platz 

sichern.  

Bei den Männern setzte sich nach der Bruststrecke überraschend der 16jährige Kinsvater an 

die Spitze des Männerfeldes. Das spornte die beiden erfahrenen Masters Schäffler und 

Neumair für die weiteren Disziplinen besonders an. Schäffler übernahm nach der Freistillage 

die Führung bei den Männern. Diese konnte er bis zum Wettkampfende souverän behaupten 

und damit den Titel verteidigen. Platz zwei erreichte Neumair, vor Kinsvater. 

Bei der abschließenden Siegerehrung ließ es sich der Schirmherr Landrat Peter von der Grün 

nicht nehmen, gemeinsam mit dem 1. Bürgermeister Dr. Karlheinz Stephan, sowie der 

Werkleiterin der Landkreisbetriebe Mathilde Hagl und Sportreferent Dr. Jakob Mahl die 

Siegerehrung zu übernehmen.  

Ergebnisse: 

25 Meter Brustbeine mit Brett männlich: Jg. 2012 Maximilian Siegl 0:32,56 (Minuten)  

25 Meter Brustbeine mit Brett weiblich: Jg. 2014 Franziska Scholz 0:59,82, Jg. 2013 Emma 

Reinold 0:44,12, Jg. 2012 Luisa Koch 0:36,28 

25 Meter Brust männlich: Jg. 2011 Florian Schnell 0:26,06, Jg. 2010 Ole Weiß 0:23,42  

25 Meter Brust weiblich: Jg. 2011 Anna Burg 0:26,98, Jg. 2010 Lina Böck 

50 Meter Brust männlich: Jg. 2009 Jakob Neugschwendner 0:57,10, Jg. 2008 Simon 

Meinecke 0:54,42, Jg. 2007 Florian Rotter 0:40,13, AK20 Christian Seidl 0:37,13, AK30 

Benjamin Burghart 0:43,95, AK35 Christoph Schneider 0:39,25, AK40 Michael Geib 0:43,17, 

AK45 Armin Volk 0:43,17, AK50 Josef Flunk 0:45,03, AK55 Erich SChormair 0:41,20, AK60 

Bernhard Schäffler 0:46,13 

50 Meter Brust weiblich: Jg. 2009 Leonie Ruscha 0:48,23, Jg. 2008 Stefanie Amann 0:52,45, 

Jg. 2007 Cornelia Kinsvater 0:44,91, AK20 Katrin Gschlößl 0:41,47, AK25 Ann-Cathrin Geib 

0:47,10, AK30 Franziska Huber 0:45,76, AK35 Judith Schwegler 0:50,81, AK45 Ursula Walter 

0:41,57 

100 Meter Brust männlich: Jg. 2006 Alexander Huber 1:47,36, Jg. 2005 Jan Neuner 1:44,23, 

Jg. 2004 Maximilian Huber 1:28,70, Jg. 2003 Daniel Kinsvater 1:17,94, AK20 Richard Neumair 

1:19,70, AK25 Benedikt Schäffler 1:19,07, AK30 Michael Vollstedt 1:30,19  

100 Meter Brust weiblich: Jg. 2006 Lisa Mayr 1:51,04, Jg. 2005 Sina Rotter 1:29,64, Jg. 2004 

Anja Schaff 1:30,73, Jg. 2002 Veronika Lämmle 1:27,28, Jun. Christina Schormair 1:33,23, AK 

20 Cathrin Gauß 1:35,16, AK25 Regina Huber 1:32,03 

25 Meter Freistil männlich: Jg. 2012 Severin Volk 0:30,42, Jg. 2011 Florina Schnell 0:27,86, 

Jg. 2010 Ole Weiß 0:18,64 



25 Meter Freistil weiblich: Jg. 2014 Franziska Scholz, 0:46,42, Jg. 2013 Tabea Baumgartner 

0:34,60, Jg. 2012 Theresa Roth 0:27,25, Jg. 2011 Anna Burg 0:24,98, Jg. 2010 Ella Pojda 

50 Meter Freistil männlich: Jg. 2009 Jakob Neugschwendner 0:46,86, Jg. 2008 Dominik 

Rieder 0:42,53, Jg. 2007 Florian Rotter 0:33,39, AK20 Christian Seidl 0:29,65, AK25 Christian 

Mayer 0:30,16, AK30 Hannes Büttner 0:35,98, AK35 Joachim Seitz 0:31,67, AK40 Michael 

Geib 0:34,94, AK45 Jürgen Rödig 0:36,40, AK50 Josef Flunk 0:40,86, AK55 Erich Schormair 

0:32,26, AK60 Bernhard Schäffler 0:37,80 

50 Meter Freistil weiblich: Jg. 2009 Veronika Schwegler 0:42,91, Jg. 2008 Charlotte Härtl 

0:44,42, Jg. 2007 Cornelia Kinsvater 0:38,42, AK20 Katrin Gschlößl 0:32,48, AK25 Ann-

Cathrin Geib 0:36,77, AK30 Franziska Huber 0:37,86, AK35 Judith Schwegler 0:39,07, AK45 

Ursula Walter 0:32,53 

100 Meter Freistil männlich: Jg. 2006 Alexander Huber 1:18,42, Jg. 2005 Jan Neuner 

1:40,09, Jg. 2004 Maximilian Huber 1:11,67, Jg. 2003 Daniel Kinsvater 1:03,98, AK20 Richard 

Neumair 1:03,75, AK25 Benedikt Schäffler 0:59,64, AK30 Michael Vollstedt 1:06,26 

100 Meter Freistil weiblich: Jg. 2006 Lisa Mayr 1:41,48, Jg. 2005 Sina Rotter 1:07,86, Jg. 

2004 Regina Lämmle 1:11,73, Jg. 2002 Veronika Lämmle 1:09,42, Jun. Anna-Lena Moritz 

1:18,28, AK20 Cathrin Gauß 1:14,39, AK25 Regina Huber 1:09,42 

25 Meter Rückenbeine mit Brett männlich: Jg. 2012 Severin Volk 0:36,23 

25 Meter Rückenbeine mit Brett weiblich: Jg. 2014 Franziska Scholz 0:51,60, Jg. 2013 

Tabea Baumgartner 0:38,13, Jg. 2012 Carla Jodl 0:37,58 

25 Meter Rücken männlich: Jg. 2011 Valentin Knabl 0:26,89, Jg. 2010 Ole Weiß 0:23,16 

25 Meter Rücken weiblich: Jg. 2011 Neele Pittlack 0:27,98, Jg. 2010 Ella Pojda 0:22,92 

50 Meter Rücken männlich: Jg. 2009 Jakob Neugschwendner 0:57,98, Jg. 2008 Simon 

Meinecke 0:52,38, Jg. 2007 Georg Lämmle 0:38,42, AK20 Christian Seidl 0:35,18, AK25 

Christian Mayer 0:34,02, AK30 Hannes Büttner 0:46,32, AK35 Christoph Schneider 0:40,97, 

AK40 Michael Geib 0:50,70, AK45 Armin Volk 0:49,26, AK50 0:49,26, AK55 Erich Schormair 

0:43,82, AK60 Bernhard Schäffler 0:47,38 

50 Meter Rücken weiblich: Jg. 2009 Veronika Schwegler 0:49,67, Jg. 2008 Charlotte Härtl 

0:51,50, Jg. 2007 Emilia Euba 0:43,76, AK20 Katrin Gschlößl 0:36,60, AK25 Ann-Cathrin Geib 

0:44,22, AK30 Franziska Huber 0:48,73, AK35 Judith Schwegler 0:49,45, AK45 Bärbel 

Lämmle 0:42,97 

100 Meter Rücken männlich: Jg. 2006 Alexander Huber 1:34,64, Jg. 2005 Jan Neuner 

1:50,87, Jg. 2004 Maximilian Huber 1:28,98, Jg. 2003 Daniel Kinsvater 1:15,95, AK20 Richard 

Neumair 1:13,81, AK25 Benedikt Schäffler 1:11,42, AK30 Michael Vollstedt 1:22,02 

100 Meter Rücken weiblich: Jg. 20056 Lisa Mayr 2:00,26, Jg. 2005 Sina Rotter 1:17,70, Jg. 

2004 Regina Lämmle 1:16,70, Jg. 2002 Veronika Lämmle 1:22,02, Jun. Anna-Lena Moritz 

1:34,82, AK20 Cathrin Gauß 1:27,94, AK25 Regina Huber 1:21,25 

50 Meter Schmetterling männlich: Jg. 2009 Amaury Timpe 1:04,51, Jg. 2008 Dominik Rieder 

0:52,90, Jg. 2007 Georg Lämmle, AK20 Christian Seidl, AK25 Christian Mayer 0:31,65, AK30 

Benjamin Burghart 0:40,90, AK35 Joachim Seitz 0:38,66, AK40 Michael Geib 0:41,16, AK45 



Jürgen Rödig 0:45,92, AK50 Josef Flunk 0:50,25, AK55 Erich Schormair 0:34,17, AK60 

Bernhard Schäffler 0:43,48 

50 Meter Schmetterling weiblich: Jg. 2009 Leonie Ruscha 0:50,84, Jg. 2008 Charlotte Härtl 

0:55,82, Jg. 2007 Emilia Euba 0:44,37, AK20 Katrin Gschlößl 0:35,02, AK25 Ann-Cathrin Geib 

0:41,45, AK30 Franziska Huber 0:47,30, AK35 Judith Schwegler 0:49,11, AK45 Ursula Walter 

0:37,91 

100 Meter Schmetterling männlich: Jg. 2006 Alexander Huber 1:33,32, Jg. 2004 Maximilian 

Huber 1:28,04, Jg. 2003 Daniel Kinsvater 1:13,83, AK20 Richard Neumair 1:12,16, AK25 

Benedikt Schäffler 1:09,80, AK30 Michael Vollstedt 1:19,13 

100 Meter Schmetterling weiblich: Jg. 2006 Lisa Mayr 2:12,67, Jg. 2005 Sina Rotter 1:24,54, 

Jg. 2004 Anja Schaff 1:23,45, Jg. 2002 Veronika Lämmle 1:18,88, Jun. Anna-Lena Moritz 

1:28,96, AK20 Cathrin Gauß 1:30,80, AK25 Regina Huber 1:20,57 

Gesamttitelträger: 

Nach Addition der drei beziehungsweise vier geschwommenen Disziplinen ergeben sich 
folgende Stadtmeisterinnen und Stadtmeister der Jahrgänge und der Altersklassen: 

Damen: 

Kindgerechte Stadtmeisterschaft: Franziska Scholz (2014), Tabea Baumgartner (2013), Carla 
Jodl (2012), Anna Burg (2011), Ella Pojda (2010) 

50 Meter Strecken: Leonie Ruscha (2009), Charlotte Härtl (2008), Emilia Euba (2007), Katrin 
Gschlößl (AK20), Franziska Huber (AK30), Judith Schwegler (AK35), Ursula Walter (AK45) 

100 Meter Strecken:  Lisa Mayr (2006), Sina Rotter (2005), Regina Lämmle (2004), Veronika 
Lämmle (2002), Anna-Lena Moritz (Juniorinnen), Cathrin Gauß (AK20), Regina Huber (AK25) 

Herren:  

Kindgerechte Stadtmeisterschaft: Adrian Schuster(2012), Florian Schnell (2011), Ole Weiß 
(2010) 

50 Meter Strecken: Jakob Neugschwendner (2009), Dominik Rieder (2008), Florian Rotter 
(2007), Christian Seidl (AK20), Benjamin Burghart (AK30), Christoph Schneider (AK35), 
Michael Geib (AK40), Armin Volk (AK45), Josef Flunk (AK50), Erich Schormair (AK55), 
Bernhard Schäffler (AK60) 

100 Meter Strecken: Alexander Huber (2006), Maximilian Huber (2004), Daniel Kinsvater 
(2003), Richard Neumair (AK20), Benedikt Schäffler (AK25), Michael Vollstedt (AK30) 

Offene Wertung Damen: 1. Veronika Lämmle, 2. Sina Rotter, 3. Regina Huber, 4. Regina 
Lämmle, 5. Anja Schaff, 6. Veronika Schlingmann, 7. Cathrin Gauß, 8. Anna-Lena Moritz, 9. 
Christian Schormair, 10. Lisa Mayr 

Offene Wertung Herren: 1. Benedikt Schäffler, 2. Richard Neumair, 3. Daniel Kinsvater, 4. 
Michael Vollstedt, 5. Maximilian Huber, 6. Jakob Schmaus, 7. Simon Heggenstaller, 8. 
Alexander Huber 



 

Schrobenhausens schnellste Schwimmer: Aus den Händen von Landrat Peter von der 

Grün, 1. Bürgermeister Dr. Karlheinz Stephan, Werkleiterin Mathilde Hagl und Sportreferent 

Dr. Jakob Mahl empfingen die Schrobenhausener Stadtmeister 2019 ihre Pokale (v. l.). 

 

Auf dem Weg zur Titelverteidigung: Veronika Lämmle legt über 100 Meter Brust den 

Grundstein für den Sieg der Gesamtwertung bei den Damen.  



 

Die letzten Meter bis zur erfolgreichen Titelverteidigung: Benedikt Schäffler über die 100 

Meter Schmetterling in einer Zeit von 1:09,80 Minuten. 

Erfolgreiche Familie: Neben den Eltern Elke und Armin Volk, freuten sich auch die beiden 

Söhne Severin und Raphael über eine Medaille. 



Konzentration vor dem Start: Die jüngsten Schwimmerinnen warten gespannt auf das 

Startsignal über 25 Meter Rücken.  


